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Ihrem Auto oder auch
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Arbeitgeber und Ausbilder.
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drei Postmeilensäulen von 1723 weisen 
uns an Eingangspunkten entlang der 
Stadtmauer die Richtung in nahe Orte. 
Sie sind schön sanierte Zeugen ei-
nes Kursachsens, dessen Bürger gut 
gebildet, wirtschaftlich sehr aktiv, aber 
außerhalb der Städte in Handel und 
Verkehr kaum vernetzt waren. Das  
wollten die sächsischen Kurfürsten 
durch bessere Straßen und ein  
Leitsystem ändern.
2023 sind wir in Freiberg fest eingebun-
den in ein globales Netzwerk. Über die 
Kulturhauptstadt 2025, Projekte mit 
unseren acht Partnerstädten oder das 
UNESCO-Welterbe laden wir die Welt zu 
uns ein. Schon jetzt studieren Studen-
ten von fünf Kontinenten an unserer TU 
Bergakademie und ansässige Unter-
nehmen beleben mit ihren Produkten 
den Weltmarkt, z.B. mit hocheffizienten 
Smart-Wire-Solarmodulen oder der 
weltweit ersten und einzigen unbrenn-
baren Textilfaser.  
300 Jahre nach dem Aufbau der Post-
meilensäulen errichten wir zwei neue 
Leitsysteme. Sie laden Gäste und Bür-
ger auf spielerische Art ein die Fährten 
unserer Stadt- und Bergbaugeschichte 
aufzunehmen.
Während die 1,7 km lange Entdecker-
spur vom Untermarkt zum Silberberg-
werk „Reiche Zeche“ den sächsischen 
Bergbau via Info-Stelen nachzeichnet, 
verbindet der innerstädtische Silberweg 

zentrale Punkte in der Altstadt durch 
lebensgroße silberne Figuren. Mittels 
einer App wird „Geschichte zum An-
fassen“ um digitale Inhalte zum Hören, 
Sehen, Lesen und Anschauen erweitert. 
Auf ihren Weg ins neue Stadtarchiv 
machen sich 2023 tausende Schriften, 
Akten, Bücher, Karten, Pläne und hand-
schriftliche Quellen aus der 800-jähri-
gen Stadtgeschichte. Nach fünfjähriger 
Bauphase am Herderhaus wird sich das 
für 22 Millionen Euro sanierte Gebäude, 
dessen Grundmauern bis 1220 reichen, 
bis zum Herbst füllen. Noch vor Jahres-
ende öffnet es seine mit Berghermen 
gesäumten Pforten auf der Herderstra-
ße für Besucher. 
Auch unser Veranstaltungskalender 
weist viele Highlights aus: Neben dem 
traditionellen Christmarkt oder der 
Freiberger Nachtschicht, wird am letz-
ten Juni-Wochenende wieder das Berg-
stadtfest über 100.000 Besucher in die 
Altstadt locken. Bevor am Sonntagvor-
mittag die großen Idole durch die Stadt 
marschieren, werden schon am Freitag 
400 Vorschulkinder als „kleine Bergpa-
rade“ das Steigerlied anstimmen. 
Wer das Welterbe einmal auf Rollen 
durchqueren will, sollte sich am Welter-
be-Tag die Inline-Skates festschnallen 
und zur großen oder kleinen Tour durch 
Freiberg aufbrechen. Den sportlichen 
folgt der musikalische Höhepunkt: ein 
Konzert im Hof Schloss Freudensteins.   

Musikalisch herausragend wird es auch 
zu den Silbermann-Tagen, die sich in 
diesem Jahr dem Wirken weltbekannter 
Personen widmen: Gottfried Silber-
mann und Johann Sebastian Bach. 
Das Alles wäre nicht möglich ohne die 
Unternehmen, starken Partner und 
vielen Ehrenamtlichen, die mit uns 
gemeinsam daran arbeiten  
Freiberg stetig zu verbessern –  
ganz nach dem Vorbild der 
Kurfürsten. 

Ihr Sven Krüger
Oberbürgermeister
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Sven Krüger
Oberbürgermeister  
der Universitäts- und 
Silberstadt® Freiberg

www.freiberg.de 

Liebe Leserinnen und Leser,
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Entdeckertour auf neuem Silberstadtweg
Auf den Spuren der Freiberger Geschichte 

Zwölf überlebensgroße Figuren zie-
ren den neuen Silberstadtweg, der ab 
Herbst durch Freibergs Altstadt führen 
wird. 1,9 Kilometer lang ist der Pfad und 
entführt alle Interessenten in die Ge-
schichte Freibergs. Auch kleine Entde-
cker kommen auf der Strecke voll auf 
ihre Kosten.
Auf dem neuen Silberstadtweg trifft 
man unter anderem auf historische Per-
sönlichkeiten. So präsentiert sich am 
Dom „Kurfürstin Anna“ oder am Albert-

Park eine Nachbildung „Alexander von 
Humboldts“. Auf dem Obermarkt können 
die Freiberger und alle Silberstadtgäste 
zukünftig eine stattliche Löwenfigur be-
staunen. Auch Figuren, die bestimmte 
Berufe wie „Bäcker“, „Schauspielerin“, 
„Nachtwächter“, „Glöckner“ oder den 
„Knappenjungen“ darstellen, wurden 
von verschiedenen Künstlern gestal-
tet, deren Entwürfe eine Fachjury nach 
der bundesweiten Ausschreibung aus-
gewählt hatte. Die Figuren sind jeweils 

gut zwei Meter groß und bestehen aus 
Neusilber sowie einer Kupfer-Nickel-
Zink-Legierung. Ein extra Faltblatt bietet 
eine Orientierung, wo die zwölf Expona-
te zu finden sein werden. Zudem werden 
diese mit QR-Codes ausgestattet, die 
zusätzliche Video- und Tonsequenzen 
und somit viele interessante Informa-
tionen bereithalten. Für Kinder ist der 
Silberstadtweg doppelt spannend, denn 
an jeder der Figuren ist eine kleine Maus 
versteckt, die es zu entdecken gilt. 

Anne Büning, stellvertretende Direktorin des Stadt- und Bergbaumuseums, beim Einräumen der Vitrine mit den Gewinnerfiguren  
für den geplanten „Silberstadtweg“, die überlebensgroß aus Silber gegossen werden. 

Fotos: Silberstadt® Freiberg // Fotos Anzeige: Silberstadt® Freiberg/599Media, Paul Schmidt (2)

Willkommen in        der
Welterbe erleben

SILBERSTADT®

FREIBERG

Tourist-Information 
Silberstadt® Freiberg
Schloßplatz 6  |  09599 Freiberg  
Telefon: +49 (0)3731 273664
www.freiberg.de/tourismus

Silberklang & Berggeschrey
„Köstliche“ Stadtführung mit
Gottfried Silbermanns Haushälterin.

Bergstadtfest
Sammel-Pin:
Bergschmied
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Rollend & singend am Welterbetag
SkateDay und AbschlussparadE

Am 4. Juni wird anlässlich des UNESCO-
Welterbetag der erste Freiberger Skate-
Day stattfinden. Den Sportlern auf Rol-
len soll damit schwungvoll das Welterbe 
gezeigt werden. Erwartet werden Skater 
aus ganz Sachsen, die ohne Voranmel-
dung kostenlos teilnehmen können. 15 
Uhr starten die Jüngsten ab vier Jahre, 
ab 16 Uhr geht es auf eine vier Kilometer 
lange Runde um die historische Altstadt. 
17 Uhr startet die Zehn-Kilometer-Tour 
über den Campus, um die Altstadt und 

über Seiler- und Wasserberg zurück zum 
Albertpark und Schloss. 
Fast 400 Kinder aus den 22 Kindertages-
einrichtungen der Stadt Freiberg und 
ihrer Ortsteile haben am Welterbetag 
einen großen Auftritt. Im Rahmen des 
Vorschulprojektes „Welterbe-Entdecker“ 
haben sie das Steigerlied gelernt. Zur 
Abschlussparade werden die Kinder, be-
gleitet von der Historischen Freiberger 
Berg- und Hüttenknappschaft das Lied 
zum Besten geben. 

Kleine „Welterbe-Entdecker“ ganz groß: Rund 400 Kinder bei einer kleinen Bergparade stimmen 
zum Abschluss ihres Vorschulprojektes das Steigerlied an.

Termine 
So. 04.06.2023 Welterbetag
mit Welterbe Skate Day  
und Welterbe-Konzert 

Do. 22.06. bis So. 25.06.2023
Freiberger Bergstadtfest  
mit Bergparade am 25.06.23

So. 25.06.2023 13 bis 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 

Sa. 10.06. bis So. 27.08.2023
Freiberger Sommernächte   
Open-Air-Konzerte, Kino, Kabarett 

So. 30.07.2023
Familienfest im Tierpark

So. 13.08.2023
2. Freiberger Gartentag

Fr. 01.09. bis So. 10.09.2023
 Silbermann-Tage

 Sa. 09.09.2023
12. Freiberger Nachtschicht 
Kneipennacht & Nachtshopping

So. 10.09.2023
Tag des offenen Denkmals

So. 08.10.2023 13 bis 18 Uhr
Herbstfest mit  
verkaufsoffenem Sonntag  

ab Mi. 22. 11.2023
Eisbahn im Schlosshof 

Di. 28.11. bis Fr. 22.12.2023
32. Freiberger Christmarkt 
Traditionelle Bergparade 9.12.2023

So. 03.12. + 17.12.2023 13 bis 18 Uhr 
Verkaufsoffene Sonntage

www.freiberg.de/veranstaltungen

Fotos: Silberstadt® Freiberg/Detlev Müller // Fotos Anzeige: Marion Schreiber, Silberstadt® Freiberg/599Media, Paul Schmidt, scenery1 / stock.adobe.com

Willkommen in        der
®

Welterbe aktiv erleben
Wandern und Rad fahren 
mit Trinkflasche und 
Picknickdecke

Freiberger
Wochenmärkte
Frisches aus 
der Region

Di, Do* und Fr
Obermarkt + 
Karl-Kegler-Str.
*Donnerstag ist 
  großer Wochenmarkt

freiberg.de/maerkte



Wirtschaft mit Zukunft
INNOVATIVE UNTERNEHMEN UND LEBENDIGE GRÜNDERSZENE
Wer sich mit seinem Unternehmen in Mittelsachsen ansiedeln 
möchte, der ist in Freiberg an der richtigen Stelle. Seit vielen 
Jahren gehört die Förderung der Wirtschaft – sei es für bereits 
bestehende Unternehmen oder für potentielle Investoren – 
zu den vorrangigen Aufgaben der Stadt. So kümmert sich die 
Wirtschaftsförderung um die Entwicklung und Vermarktung 
von Gewerbeflächen, die Investorenakquise und -betreuung, 
die Bestandspflege und das Networking. 

Gewerbegebiete weiterentwickeln: Fast alle Gewerbe- und 
Industriegebiete sind zu 100 Prozent belegt. Das Gewerbe- und 
Industriegebiet „Schwarze Kiefern“ im Norden von Freiberg 
steht daher gegenwärtig ganz besonders im Fokus. Hier sollen 
voraussichtlich bis 2024 neue Flächen für Unternehmenser-
weiterungen und Neuansiedlungen entwickelt werden. Ver-
antwortlich für die Umsetzung des Projektes ist die SAXONIA 
Standortentwicklungs- und -verwaltungsgesellschaft mbH.
Das Bebauungsplanverfahren läuft derzeit. Somit soll Bau-
recht für 89.000 m2 Gewerbe- und 20.000 m2 Industriegebiets-
fläche geschaffen werden.

Fachkräfte-Filmclip: Besonderes Augenmerk legt die Stadt 
Freiberg gegenwärtig auf die Anwerbung neuer Fachkräfte. 
Dazu entstand im vergangenen Jahr mit aktiver Hilfe zahl-
reicher Freiberger Unternehmen ein Filmclip, der dabei hel-

fen soll, Fachkräfte über verschiedene Kanäle (Social Media, 
Homepages etc.) anzusprechen und anzuziehen. Das Video, 
das sich vor allem an 30 bis 45-Jährige richtet, ist branchen-
offen angelegt und zeigt neben den attraktiven Jobangeboten 
vor allem das familiäre Flair und die positiven Freizeit- und 
Lebensaspekte in der Silberstadt. Ein Nachfolgevideo, welches 
sich insbesondere an die 16 bis 25-Jährigen richtet, ist bereits 
aktuell in Vorbereitung. Und genau wie sein Vorgänger wird 
auch dieser Clip über einen QR-Code (siehe Kasten u. r.) den 
Unternehmen zur Nutzung kostenfrei zur Verfügung stehen.

Unterstützung durch Netzwerke: Zu den Aufgaben der Wirt-
schaftsförderung gehören in Freiberg auch das Pflegen von 
Netzwerken und das Bereitstellen von Plattformen, sei es vor 
Ort oder virtuell, auf denen sich Unternehmen austauschen 
oder für gemeinsame Projekte zusammenfinden können. Sei-
ne bereits dritte Auflage erlebte zum Beispiel Anfang Mai 2023 
die RESTEC-Kooperationsbörse in Mittelsachsen. Diese Netz-
werkmesse vereint Unternehmen, Wissenschaft und Gründer, 
wobei alle die Möglichkeit erhalten, sich den Teilnehmern zu 
präsentieren. Und bei der „Nacht der Wissenschaft und Wirt-
schaft“, die aller zwei Jahre stattfindet, präsentieren sich re-
gelmäßig zahlreiche Freiberger Unternehmen an ihren Stand-
orten sowie die Fakultäten der TU Bergakademie Freiberg der 
Öffentlichkeit. 
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IT-SYSTEMHAUS
FÜR GEWERBE
UND INDUSTRIE

IT-Strategie
IT-Sicherheit
Digitalisierung und Datenschutz
Hardware und IT-Infrastruktur

Tel. 03731 79877-10kosytec.de

Wirtschaftsstandort Freiberg
charmant.zukunftsweisend.stark.

Als Standort der Halbleiterindustrie gut aufgestellt

Ideenschmiede für alternative Energien

Moderne Recycling- und Entsorgunsindustrie

Maschinenbau, Montage und Feinmechanik

Geologische Kompetenz

Stadt der Wissenschaft / Forschung / Entwicklung

Materialien und Werkstoffe aus Freiberg

„Pyrotechnik“ aus Freiberg macht Autos sicherer

Freiberg mit Genuss

Universitätsstadt Freiberg
Wirtschaftsförderung

Bettina Keller
Obermarkt 24
09599 Freiberg

	03731-273-159
freiberg.de/wirtschaft� freiberg.de/arbeiten
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Das Geschäftsjahr 2022 ist für die Siltronic AG ein Jahr der 
Rekorde gewesen. Das Unternehmen erzielte mit 1,8 Mrd. 
Euro den höchsten Umsatz und mit 672 Mio. Euro das bes-
te Ergebnis in seiner Firmengeschichte. Aktuell schreiten die 
Baumaßnahmen für die neue 300 mm Fabrik in Singapur mit 
großen Schritten voran.

Doch nicht nur in der Ferne kann die Siltronic AG Erfolge ver-
buchen. Am Standort in Freiberg ist die Erweiterung der Zieh-
halle auf der Zielgeraden. Der neue Anbau bietet nach seiner 
Fertigstellung Platz für Einkristall-Ziehanlagen der neuesten 
Generation. Neben der Erweiterung sind auf dem Gelände 
an der Berthelsdorfer Straße weitere Baumaßnahmen im 
Gange. So wird derzeit ein neues Zentrales Ver- und Ent-
sorgungsgebäude errichtet, um für einen optimalen Betrieb 
der Waferproduktion sorgen zu können. Mit den technischen 
Entwicklungen und Ausbaumaßnahmen ist auch die Zahl der 
Mitarbeitenden am sächsischen Standort gewachsen. Seit 
diesem Jahr sind mehr als 1.000 Menschen hier tätig.

„Die Bauaktivitäten und die damit einhergehenden Moder-
nisierungen in unserer Waferproduktion sind ein klares Be-
kenntnis der Siltronic für den Standort Freiberg. Das macht 
uns zu einem attraktiven und zukunftssicheren Arbeitgeber 
in der Region“, betont der stellvertretende Werkleiter Stef-
fen Arnold.Die Förderung junger Menschen spielt bei Siltro-
nic eine besonders große Rolle. In diesem Jahr werden neun 
Auszubildende in Freiberg als Mechatroniker, Elektroniker für 
Betriebstechnik und Produktionstechnologen durchstarten 
und ein junger Mensch wird das Duale Studium im Bereich 
Informatik aufnehmen. 

Bereits der zweite Azubi-Jahrgang hat zudem seine Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen und arbeitet jetzt als Jung-
facharbeiter im Unternehmen. Doch auch für erfahrende 
Fachkräfte bietet Siltronic als eines der führenden Unterneh-
men seiner Branche in einem global aufgestellten Markt her-

vorragende Karrierechancen mit Perspektive.Denn Silizium-
wafer sind die Grundlage der modernen Halbleiterindustrie 
und damit ein wesentlicher Bestandteil in allen Anwendungs-
bereichen der Elektronik – von Computern über Smartpho-
nes bis hin zu Elektroautos und Windkraftanlagen. 

Neben dem Erweiterungsbau der Kristallziehhalle entsteht 
ein neues Ver- und Entsorgungsgebäude. 

Fotos: Siltronic AG

In dieser Halle werden bei der Siltronic AG in Freiberg Einkristalle  
aus Reinstsilizium gezogen.

siltronic investiert weiter 
weltmarktführer der halbleiterbranche 

Werde wichtiger Teil eines

modernen Unternehmens

mit langjähriger Tradition!

Starte deine Karriere bei FCM:

MADE
IN FREIBERG
Du liebst Naturwissenschaften, Technik und

Maschinen und interessierst dich dafür, wie hochkomplexe

Produkte in höchster Qualität hergestellt werden?

Mit unseren GaAs-Wafern sind wir Weltmarktführer und

stecken in nahezu jedem Smartphone.

ERLERNE BEI UNS DEN BERUF DES

Produktionstechnologen (m/w/d)

Mechatronikers (m/w/d)

Verfahrenstechnologen (m/w/d)
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Zuuuger Straße 1, 09599 Freibeeerg • Tel: +49 3731-7878-0
wwwww.sf-ausbau.de • info@sf-ausbau.de

Handwerkmit dem Blick für´s Ganze.
Die SF-Ausbauuu GmbH steht seit über 30 Jahren
für Kompetenz und Zuverlässigkeit.

Ihr erfahrenerrr Ansprechpartner für den Neubau,
die Sanierung und den schlüsselfertigen Innenausbau.

Komm in unser Team

und bewirb dich jetzt!

Molkerei Hainichen-Freiberg GmbH & Co. KG · Leipziger Straße 48 · 09599 Freiberg ·
Tel.: 03731/302-0 · personal@molkerei-freiberg.de

Sie lieben leckeren Nachtisch? Wir auch! Deshalb verarbeiten wir
jedes Jahr 150 Millionen Kilogramm Milch zu exquisiten Joghurt-,
Dessert- und Käseprodukten. Mit der Molkerei Hainichen-Freiberg
beweisen Sie guten Geschmack bei der Wahl Ihres Arbeitgebers:
Unsere ca. 320 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leben unsere Werte
und erfüllen die hohen Ansprüche, die wir an unsere Erzeugnisse
stellen. Verantwortung, Qualitätsbewusstsein und ein offenes
Miteinander sind unsere Zutaten für einen hervorragenden Genuss.

Informieren Sie sich über offene Stellen und
Ausbildungsstellen unter www.molkerei-freiberg.de/
karriere/stellenangebote

Werden Sie Teil unseres Erfolgsrezepts und erleben Sie unsere
geschmackvolle Arbeitswelt am Standort Freiberg.

Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter:
Telefon: 03731 302-0
E-Mail: personal@molkerei-freiberg.de

gründen leicht gemacht

Start-ups finden 
beste bedingungen

Grafik: Ghani / stock.adobe.com

Sich mit einem Unternehmen selbstständig machen oder 
eine innovative Idee praktisch umsetzen – in Freiberg findet 
man dafür die richtigen Rahmenbedingungen. Seien es die 
Beratung rund um Gründung, Finanzierung und Fördermög-
lichkeiten, die Unterstützung bei der Suche nach geeigneten  
Gewerbeflächen und -räumen oder der gemeinsame Aufbau 
von Netzwerken zu Unternehmen, Kapitalgebern und Mento-
ren – Gründer/innen und solche, die es werden wollen, sind 
hier genau richtig. 
Ausgewählte Partner, wie SAXEED – das Gründernetzwerk 
der TU Bergakademie Freiberg, die IHK Regionalkammer 
Mittelsachsen und das Zentrum für Innovation und Unter-
nehmertum Gizef stehen den StartUps ebenfalls zur Verfü-
gung. Und auch das Projekt „Gründen in Mittelsachsen“, an 
dem sich die Stadt Freiberg beteiligt, bietet Know How und  
praktische Unterstützung, wie dem Aufbau eines digitalen 
Marktplatzes, Business Visits, Design-Thinking-Workshops 
und StartUp-Weeks. Dass man beim Gründen in Freiberg 
mit der Zeit geht, zeigt auch das Angebot an sogenannten 
Coworking Spaces. Mittlerweile gibt es in der Innenstadt  
bereits vier solcher Angebote. Seit 2016 hat sich in Freiberg 
der vom Citymanagment der Stadt initiierte Gründerwettbe-
werb „Lebendige Innenstadt“ erfolgreich etabliert. Zum ach-
ten Mal können sich 2023 Gründerinnen und Gründer mit ih-
rem innovativen Geschäftskonzept im Bereich Einzelhandel, 
Dienstleistung oder Gastronomie am Wettbewerb beteiligen 
und damit einen 6.000 Euro Mietzuschuss als Startkapital  
für ihr eigenes Geschäft gewinnen. Einsendeschluss ist der 
31. August 2023. 
www.freiberg.de/wirtschaft-und-wissenschaft/
citymanagement
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Umweltgerechtes Recycling

Die Ecobat Resources Freiberg GmbH sorgt dafür,

dass neben dem Blei auch die Kunststoffgehäuse

und die weiteren Bestandteile von gebrauchten

Starterbatterien in den Produktionskreislauf

zurückgeführt werden können.

Jährlich werden am Standort ca. 55.000 t Blei und

Bleilegierungen, ca. 5.000 t Natriumsulfat und ca.

15.000 t Seculene® PP produziert. Zusätzlich

entlasten wir die Umwelt mit der thermischen

Verwertung von rund 20.000 t Sonderabfällen in

unserer Verbrennungsanlage.

Die Ecobat Resources trägt mit modernsten

Produktionsanlagen nachhaltige Verantwortung für

Umwelt- und Arbeitsschutz und ist Ausbildungsbetrieb

für kaufmännische und technische Berufe.

WIR SCHLIESSEN DEN KREISLAUF

Ecobat Resources Freiberg GmbH

Muldenhütten 25 Telefon: +49 3731 367-0

09599 Freiberg ecobat.com

preisgekrönte innovationen unternehmen expandieren
Tradition und Innovation prägen den Wirtschaftsstandort Frei-
berg, der heute beispielhaft für einen erfolgreichen Struktur-
wandel von der Bergbau- und Hüttenindustrie hin zum Hochtech-
nologiezentrum steht. Davon zeugen zahlreiche Unternehmen.

Weltweit erste und einzige unbrennbare Textilfaser

Im Juni 2022 wurde das Freiberger Unternehmen Belchem bereits 
zum vierten Mal für die Erfindung BELCOTEX® als Top 100 Innova-
tor ausgezeichnet. Dabei handelt es sich um die weltweit erste und 
einzige unbrennbare Textilfaser, die als Hitze- und Brandschutz in 
der Luft- und Raumfahrt sowie in der Automobilindustrie weltweit 
Anwendung findet. Sogar Matratzen für den US-Markt werden 
mit den Freiberger Fasern ausgestattet, da in Übersee die Feuer-
festigkeit der Bettauflagen per Gesetz verordnet ist.

Innovatives Recycling von knappen Metallen

Getreu dem Motto „Die Schätze der Erde erhalten“ wurde die 
LuxChemtech GmbH für ihr innovatives Recycling von knap-
pen Metallen mit dem IQ Innovationspreis Mitteldeutschland 
im Cluster Chemie/Kunststoffe 2022 und mit dem KFW Award 
Gründen 2022 ausgezeichnet. Gegenstand der Auszeichnungen 
ist die Kombination bekannter Recyclingprozesse mit Eigenent-
wicklungen zu Technologien für die Aufbereitung von Silicium, 
Gallium, Indium und Lithium. Dabei erzielen die Experten aus 
Solarindustrie und Kreislaufwirtschaft eine Reinheit der Metalle, 
die für High-Tech-Anwendungen wie Photovoltaik, Energiespei-
cher oder E-Mobilität Voraussetzung ist. Das entscheidende Kri-
terium besteht dabei in der Möglichkeit, diese Dienstleistungen 
im industriellen Maßstab anbieten zu können.

Neues Leben für Lithium-Ionen-Batterien

Als einziges Unternehmen aus Sachsen gehört JT Energy Systems 
2023 zu den 100 innovativsten Mittelständlern Deutschlands. 
Mit ihrem Fokus auf Lithium-Ionen-Batterien made in Germany 
erhielten die Freiberger Spezialisten für Energiesysteme in Elek-
trofahrzeugen die Auszeichnung „TOP 100 für besondere Inno-
vationsstärke“. Das Unternehmen setzt auf Nachhaltigkeit und 
Langlebigkeit. Neben der Produktion stehen daher die Wieder-
aufbereitung und die Reparatur von Lithium-Ionen-Batterien im 
Mittelpunkt sowie ein Umgang mit wertvollen Ressourcen. 

Dass sich Freiberger Unternehmen in der Silberstadt wohl-
fühlen, zeigen jüngste Investitionen und erfolgte Erweiterun-
gen, die von Wirtschaftskraft und Vertrauen in den Standort 
zeugen.

Die Eurofins Umwelt Ost GmbH untersucht als Spezialist für 
Umweltanalytik Proben von Abfällen, Böden, Bauschutt, Was-
ser und Luft, um mögliche Auswirkungen auf Umwelt und Ge-
sundheit zu bewerten. Bereits 2015 zum ersten Mal erweitert, 
bezog das Unternehmen im Frühjahr 2022 ein neues Labor, 
das als Kompetenzzentrum für Brennstoffanalytik eingerich-
tet ist. Damit wurden nicht nur neue Kapazitäten geschaffen, 
sondern auch den gestiegenen Anforderungen an moderne 
Analytik-Labore Rechnung getragen.

Nach 27 erfolgreichen Jahren in der Gussteilprototypen-
Produktion am Standort Freiberg setzt die ACTech GmbH 
mit einer 23-Millionen-Euro-Investition neue Maßstäbe. Im 
Gewerbe- und Industriegebiet „Freiberg Ost“ erwarb das 
Unternehmen eine fast 9.000 m2 große Fläche, auf der 2023 
das neue Werk 2 entstehen wird. Hier sollen die Mechanische 
Bearbeitung und die Messtechnik ein neues Zuhause finden. 
Mit neuen, größeren Hightech-Maschinen für die Bearbeitung 
und der Erweiterung der Gießerei am Standort Halsbrücker 
Straße sollen sich die Produktion und der Umsatz von ACTech 
verdoppeln.

Die IBT GmbH gehört heute zu den innovativsten Komplett-
dienstleistern im Bereich Wärme- und Strahlungstechnik. Als 
Produzent von wärmetechnischen Anlagen und Dienstleister 
für Thermoprozesstechnik realisiert das seit 2000 in Freiberg 
ansässige Unternehmen komplexe thermische Prozesse für 
Keramik, Metalle, Kunststoffe, Verbundwerkstoffe, Lacktrock-
nung, Lebensmitteltrocknung und das Backen. Dabei zeigen 
die Spezialisten, wie vielfältig Industrieöfen eingesetzt werden 
und welche Bandbreite an Kunden, u. a. aus Automobilindus-
trie und Luft- & Raumfahrt, die IBT bedient. Anfang März zog 
das Unternehmen in ein neues Bürogebäude mit Fertigungs-
halle im Freiberger Gewerbegebiet Süd und sichert sich damit 
neue Standortvorteile für Mitarbeiter und Kunden. 



Investition in stahlbaufertigung 
C + P setzt auf modernste Fertigungstechnik

Die CHRISTMANN + PFEIFER 
(C + P) Unternehmensgruppe 
ist seit 1993 mit einem eigen-
ständigen Standort in Frei-
berg ansässig und produziert 
Stahlkonstruktionen für Ge-
werbe- und Industriebauten 
oder Brücken. Die Kombina-
tion aus regional verbunde-
nem Qualitätsstahlbau und 
einer überregional arbeiten-
den Unternehmensfamilie im 

Rücken erweist sich seither 
als leistungsstarke und effizi-
ente Struktur. Eine Struktur, 
auf die C + P auch in Zukunft 
setzt: Im vergangenen Jahr 
wurde die Stahlbaufertigung 
mit einer Investition von zwei 
Millionen Euro komplett er-
tüchtigt – von der Hardware 
bis zur Software. Neben einer 
modernen Bohr-Sägeanlage 
sowie einer automatisier-

ten Strahlanlage wurde der 
gesamte Betrieb mit neuen 
Krananlagen ausgestattet. 
Die Stahlbaufertigung mit 
den neuesten Maschinen ist 
ein spürbarer Vorteil für die 
Endkunden, denn sie garan-
tiert eine hohe Qualität und 
Termintreue. Nicht zuletzt 
ist die Investition aber auch 
ein Bekenntnis zum Standort 
und zu den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern, denen das 
Unternehmen eine hochwer-
tig ausgestattete und moder-
ne Arbeitsumgebung bietet. 
Weitere Investitionen sind 
bereits geplant und der Weg 
in Richtung digitalisierter 
Produktion wird auf Hochtou-
ren vorangetrieben. ■

www.cpbau.de/standorte/
freiberg

Der Blick aus der Vogelperspektive zeigt: Die modernisierte C + P-Ferti-
gungshalle ist fast vollflächig mit neuen Maschinen bestückt.

Seit nunmehr 30 Jahren fertigt C + P in Freiberg Stahlkonstruktionen 
für Gewerbe- und Industriebauten oder Brücken. 

Fotos: C + P, fotoforma Maria Sonntag 

C + P Industrietechnik GmbH & Co. KG
09599 Freiberg | www.cpbau.de

Seit 30 Jahren fertigen wir in Freiberg Stahl-
konstruktionen für den Industriebau und brauchen
dringend Verstärkung – von Azubi bis Profi!

Klingt spannend?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

KARRIERE
BEI C + P

Jetzt bewerben: www.cpbau.de/karriere
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wirtschaftsjunioren
setzen auf ihr netzwerk

die IHK Mittelsachsen – 
Partner für den Aufstieg im Beruf

Seit vielen Jahren engagie-
ren sich junge Unternehmer 
und Führungskräfte in Mit-
telsachsen, nicht nur im Be-
ruf. Sie wollen auch darüber 
hinaus etwas bewegen. Sie 
setzen sich ein, für ein ehr-
bares Unternehmertum, die 
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, investieren in Bil-
dung und knüpfen Netzwerke. 
Regelmäßig treffen sich die 
Wirtschaftsjunioren um sich 
auszutauschen, zu Unterneh-
mensbesichtigungen oder um 
neue Projekte zu planen. Z. B. 
planen sie zum fünften Mal 
das Projekt „Wirtschaftswis-
sen im Wettbewerb“, bei dem 
sich Neuntklässler Fragen aus 
den Bereichen Wirtschaft, Fi-
nanzen und Digitalisierung 
stellen. Bald soll es noch ein 
neues Projekt geben, wel-
ches den Schülern aufzeigen 
soll, dass es sich lohnt fleißig 
zu sein. Regelmäßig gibt es 

Treffen, bei denen die Fami-
lie dabei ist, z. B. das weih-
nachtliche „Keksebacken“ 
für die Kinderstation des 
Freiberger Krankenhauses. 
In ihren Projekten engagieren 
sie sich ehrenamtlich. Man 
kann sich auch überregio-
nal vernetzen und sich somit 
persönlich weiterentwickeln. 
Workshops und Trainings 
bieten die Möglichkeit, sich 
neues Wissen anzueignen. 
Bei allem ist die IHK ein wich-
tiger Partner. Wer Interesse 
hat, die Wirtschaftsjunioren 
kennenzulernen, kann sich 
an seine IHK wenden oder ist 
zu einem der nächsten Netz-
werktreffen herzlich eingela-
den. 2024 steht der nächste 
Wirtschaftsball auf dem Plan. 
Spätestens dann kann jeder 
sehen, was ein Netzwerk aus 
engagierten jungen Leuten 
leisten kann. 
www.wj-freiberg.de

Als eine von fünf Regional-
kammern der IHK Chemnitz 
ist die IHK Mittelsachsen für 
die Beratung von Unterneh-
men und Existenzgründern 
ebenso bekannt wie für das 
umfangreiche Kursangebot 
zur beruflichen Fortbildung. 
Um sich qualifizierte Fach-
kräfte zu sichern, setzen 
Unternehmen dabei auf die 
verschiedensten bundesweit 
anerkannten Fortbildungs-
abschlüsse. 
Diese qualifizieren die Teil-
nehmenden als Fachwirt/in 
oder Fachkauffrau/-mann 
bis hin zum Meister/zur 
Meisterin, wobei der zuletzt 
genannte Abschluss den 
Stellenwert eines Bachelors 
besitzt. Für Oktober 2023 ist 
bei der IHK in Freiberg der 
nächste Lehrgang zum/zur 
Geprüften Industriemeis-
ter/in Fachrichtung Metall 

geplant. Zweimal wöchent-
lich nach Feierabend sowie 
Samstag aller 14-Tage lernen 
die Teilnehmenden, was ein 
Meister wissen muss. Inter-
essant und attraktiv dürfte 
dabei die Finanzierungs-
förderung des Lehrganges 
durch das „Aufstiegs-BaföG“ 
sein. Außerdem erhält je-
der Teilnehmende, der den 
Lehrgang erfolgreich ab-
schließt, einen Meisterbo-
nus in Höhe von 2.000 € 
vom Freistaat Sachsen. Die 
IHK-Weiterbildungsberatung 
bietet allen Interessenten 
eine erste Orientierung im 
dichten Dschungel der Quali-
fizierungsangebote und klärt 
über Abschlüsse und För-
dermöglichkeiten auf, infor-
miert über Anforderungen, 
Zulassungsvoraussetzungen 
und Prüfungen.  
www.ihk.de/chemnitz
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IHK-Mitgliedsunternehmen erhalten bei uns vielfältige Beratung und
Unterstützung zu:

Die IHK für Sie in Mittelsachsen
PARTNER DER WIRTSCHAFT

• Finanzierung und Fördermittel
• Gründung und Unternehmensnachfolge
• Fachkräfte, Aus- und Weiterbildung
• Außenwirtschaft

IHKChemnitz RegionalkammerMittelsachsen,
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg

Mehr Informationen unter: www.ihk.de/chemnitz

FREIBERG
WIRTSCHAFTSJUNIOREN

Die Wirtschaftsjunioren vereinen
junge Unternehmer und Führungskräfte
● aktives Netzwerken, regelmäßige Workshops,

Seminare und Besuche in Firmen
● Wirtschaft für Schüler erlebbar machen
● soziales Engagement kennenlernen und mitgestalten

Wirtschaftsjunioren Freiberg bei der IHK Chemnitz
Region Mittelsachsen e.V.
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg

www.wj-freiberg.de

Regionallstark engagiert!
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UNIVERSITÄTSCAMPUS WÄCHST:

moderne lehr- und  
lernmöglichkeiten mit 
viel Platz für Studierende
Die Wünsche vieler Studierender er-
füllt die TU Bergakademie Freiberg mit 
der neuen Universitätsbibliothek mit 
Hörsaalzentrum. 

Das moderne Gebäude in der Winkler-
straße bietet künftig bis zu 1.500 Stu-
dierenden verschiedene Möglichkeiten 
zum Lernen und Studieren. Und die Bi-
bliothek steht auch Interessierten aus 
Freiberg und von auswärts zur Verfü-
gung.

Über drei Etagen verteilt gibt es hier  
ab Herbst 2023 insgesamt über 480  
Arbeitsplätze für moderne Lern- und 
Arbeitsformen: Von festen über mobi-
len und loungeartigen Treffpunkten bis 
hin zu Einzel- und Gruppenarbeitsräu-
men sowie einem Eltern-Kind-Raum 
und einem Arbeitsplatz für Menschen 
mit Sehbehinderungen. 

Mobiles Internet auf allen drei Etagen 
und Arbeitsplätze mit LAN-Kabel sowie 
Ladeschränke für Laptops ermöglichen 
zudem das mobile und digitale Arbei-
ten mit größeren Datenmengen direkt 

vor Ort. Auch der Bibliotheksservice 
wird modernisiert. 

Wer die Bibliothek nutzt, kann Medien 
künftig an speziellen Automaten selbst 
ausleihen und im Eingangsbereich au-
tomatisch zurückgeben. 

Ein Highlight für die innovative Leh-
re an der TU Bergakademie Freiberg 
ist der Mixed Reality Raum. Dort kön-
nen Studierende mit Virtual-Reality- 
Brillen und Tablets selbst an 3D-
Modellen arbeiten und erhalten so  
Einblicke in aktuelle technische Ent-
wicklungen.

Ergänzt wird die neue Universitäts-
bibliothek von einem modernen Hör-
saalzentrum mit zwei großen Hörsälen 
und Seminarräumen, welche nicht nur 
neue Formate des Studiums ermögli-
chen, sondern auch als Konferenzzen-
trum genutzt werden können. 

Das Café im Eingangsbereich mit einer 
Außenterrasse lädt zum Verweilen und 
Treffen ein. 

Luftaufnahme der neuen Universitätsbibliothek.

TECHNISCHE UNIVERSITÄT
BERGAKADEMIE FREIBERG

tu-freiberg.de
studieren-in-freiberg.de

TU Bergakademie Freiberg

tu_bergakademie_freiberg
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Lösungen für komplexe Probleme:

wie ein studium  
in freiberg die Welt  
besser machen kann
Klimawandel, Mikroplastik in Gewäs-
sern oder Ressourcenknappheit: Mehr 
denn je werden in Industrie, Forschung, 
Politik und Verwaltung kluge Köpfe be-
nötigt, um die Herausforderungen von 
heute und der Zukunft angehen zu kön-
nen.

An den sechs Fakultäten der TU Bergaka-
demie Freiberg lernen Studierende vor 
allem in den Bereichen Informations- 
technologie, Ingenieurwissenschaft, 
Geo-, Natur- und Wirtschaftswissen-
schaften Probleme zu analysieren und 
innovative Lösungen zu entwickeln. 

Dabei sind die Lerngruppen kleiner als 
an anderen Unis, was die Zusammenar-
beit und das Vernetzen untereinander 
fördert und die individuelle Betreuung 
durch die Lehrenden ermöglicht.

Ressourcen der Erde im Fokus

Alle Studiengänge sind auf konkre-
te Anwendungsbereiche in Wirtschaft 
und Forschung ausgerichtet und bieten 
ideale Berufsmöglichkeiten nach dem 
Abschluss. Bei Studierenden der In-

genieurwissenschaften etwa gehören 
Praktika im Labor, im Technikum oder 
bei der Industrie zum festen Studien-
plan. Es gibt vielfältige Möglichkeiten, 
sich im Studium auszutesten: Von der 
Entwicklung superleichter Bauteile oder 
nachhaltiger Kraftstoffe bis hin zum 3D-
Druck aus nachwachsenden Rohstoffen 
oder dem Recycling von Metallen. 

Alle Studiengänge der TU Bergakademie 
Freiberg verbindet, dass sie den globa-
len Herausforderungen der modernen 
Gesellschaft mit innovativen, intelligen-
ten & nachhaltigen Lösungen begegnen.

Nächster Campustag 
am 3. Juni 2023

Um bereits erste Eindrücke von den 
Laboren und Technika der Uni zu be-
kommen, bietet die TU Bergakademie 
Freiberg Interessierten beim Campus-
tag am 3. Juni individuelle Touren und 
Studiengangsvorstellungen sowie alle 
Tipps und Tricks zum Studium. 

www.tu-freiberg.de
www.studieren-in-freiberg.de

Praxisnah studieren – hier im Studiengang Nanotechnologie.

Fotos: TU Bergakademie Freiberg / C. Mokry

TECHNISCHE UNIVERSITÄT
BERGAKADEMIE FREIBERG

Zentrale Studienberatung

03731 39-3469
studienberatung@zuv.
tu-freiberg.de

03.06.2023
Campustag

ab Juli
Schüleruniversität in

den Sommerferien

11.01.2024
Campustag
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moderne kitas in allen stadtteilen
Auf ehemaligen Brachen entstanden „Kita pusteblume“ und „Villa kunterbunt“

STUDENTENWERK FREIBERG
- dein Ansprechpartner auf dem Campus -

www.studentenwerk-freiberg.de

WOHNEN

VERPFLEGUNG

BAFÖG

BERATUNG

STUDIEREN MIT KIND

KULTUR

Die „Kita Pusteblume“ befindet sich auf der Berthelsdorfer Straße 8. 
Die Einrichtung wurde 2022 zum vierten Mal als „Haus der kleinen 
Forscher“ ausgezeichnet.

Die Kita „Villa Kunterbunt“ auf der Lessingstraße 41 wird durch 
den Verein „Kinderarche Sachsen e.V.“ getragen. Das pädagogische 
Konzept des Trägers wurde bei der Planung berücksichtigt.

Fotos: Silberstadt® Freiberg/René Jungnickel/Christian Möls

Eine wohnortnahe Kinderbetreuung und moderne Ausstattung 
kennzeichnen die Kita-Landschaft Freibergs. Seit im Herbst 
2022, die neu gebauten Kindertagesstätten „Kita Pusteblume“ 
und „Villa kunterbunt“ von den Mädchen und Jungen zwischen 
ein bis sechs Jahren erobert wurden, gibt es nun in allen Kinder-
tagesstätten beste Bedingungen für Eltern, Kinder und Erzieher.  
Über 11 Millionen Euro wurden an den Standorten in Friedeburg 
und der Bahnhofsvorstadt zuletzt investiert, um alte Gewerbeim-
mobilien abzubrechen und anstelle dieser die beiden Kinderta-
geseinrichtungen neu zu errichten. Neben der Stadtverwaltung 
investierten auch Bund, Freistaat und Landkreis in den Umbau. 

Auf der ehemaligen Brache eines Limonadenherstellers ent-
stand mit der „Kita Pusteblume“ für 5,5 Millionen Euro, ein Au-
ßenbereich von 1300 Quadratmetern samt Matschstrecke und 
Kletterhaus, ein hochmodernes Gebäude mit Multifunktions-
raum für Sport und Spiele sowie eine Kinderküche. „Die ehema-
lige Brache des Cola-, und Limonadenherstellers wird mit die-
sem Neubau zur grünen Vorstadt-Oase, in der seit Herbst 2022 
das Temperament und die Ideen der Kinder übersprudeln,“ freut 
sich Oberbürgermeister Krüger.

Auf dem ehemaligen Gelände des Forschungsinstituts für Nicht-
Eisenmetalle und dessen Betriebskindergartens wurde für 6,2 
Millionen Euro, davon 2,3 Millionen Euro Fördermittel, die neue 
„Villa Kunterbunt“ errichtet. Orientiert am Konzept des Pfarrers 
Sebastian Kneipp gibt es im Neubau für die derzeit rund 80 Kin-
der u.a. einen Bewegungsraum, ein Kneippsches Kinderbad und 
eine großzügige Kinderküche mit gemeinsamen Speisebereich.   

In Freiberg besteht für Kinder im Vorschulalter eine bunte Land-
schaft aus unterschiedlichen Betreuungsangeboten. 

Mehr Infos unter: www.freiberg.de/leben-und-freizeit/
familie-und-soziales/kitas-auf-einen-blick



Die Größen der Wohnungen reichen von 28 bis 107 Quadratmetern. 
Alle verfügen über ein modernes Bad.

Die Glasfronten der Balkone leuchten weithin sichtbar  
in der Farbe des namensgebenden Edelsteins.
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Vermietungsteam:

03731 368-368
vermietung@wohnungsgesellschaft.de

Ständig aktuelle Angebote unter
www.wohnungsgesellschaft.de

Friedeburgsmodernes
Wohnquartier –
dieMineralienhöfe

Sie interessieren sich für eine Wohnung in
den Mineralienhöfen? Auch wenn derzeit alle
Wohnungen vermietet sind, können Sie sich
gern bei uns vormerken lassen. Gemeinsam
finden wir Ihre neue Traumwohnung.

Schreiben Sie an unser Vermietungsteam:
vermietung@wohnungsgesellschaft.de
oder finden Sie ständig neue Angebote unter:
www.wohnungsgesellschaft.de

Vermietungs-
hotline

03731
368–368

Wohnen mit vielen Erleichterungen
Die Mineralienhöfe glänzen mit Komfort
Topas, Türkis, Smaragd und 
Rubin heißen die Schmuckstü-
cke, die seit 2018 in Friedeburg 
entstanden sind: vier große 
Mehrfamilienhäuser aus dem 
Bestand der SWG Freiberg, 
die umfassend saniert und auf 
moderne Wohnbedürfnisse 
ausgerichtet wurden.
Das Quartier der Minerali-
enhöfe in Friedeburg ist ein 
gelungenes Beispiel für das 
gemeinsame Wohnen vieler Ge-

nerationen unter einem Dach. 
Hier sind über 200 moderne 
Wohneinheiten mit ein bis fünf 
Räumen entstanden, die für 
Singles ebenso Platz bieten wie 
für Paare, Senioren und große 
Familien.  Dabei wurde an viele 
Details gedacht, die den Alltag 
leichter und entspannter ma-
chen: Alle Wohnungen haben 
einen Balkon, sind mit dem 
Aufzug erreichbar und verfü-
gen über Multimedia-Zugänge 

in allen Wohnräumen. Bäder 
und Fußböden erstrahlen in 
frischer und moderner Optik. 
Dazu kommen teilweise Extras 
wie Gäste-WCs, Abstellräu-
me oder Ankleidezimmer. Für 
Sicherheit und extra Komfort 
sorgen eine Videogegensprech-
anlage sowie ein elektronischer 
Concierge mit hauseigener Pa-
ketstation.   Auch die besonde-
ren Bedürfnisse von Familien 
und Senioren wurden berück-

sichtigt: abschließbare Stell-
plätze für Fahrräder, Kinderwa-
gen, Rollatoren, Rollstühle und 
mehr. Die Außenanlagen laden 
Groß und Klein zum Spielen 
und Verweilen ein. Vorteile, die 
sich herumgesprochen haben. 
Die Wohnungen sind sehr ge-
fragt, aber dranbleiben lohnt 
sich. Wer in Freiberg auf der 
Suche nach einer neuen Woh-
nung ist, könnte hier mit etwas 
Glück fündig werden. 

Fotos: SWG Freiberg



16   ‖   lebenswerte stadt

Eines der größten Bauvorhaben in der 
fast 70 jährigen Geschichte der Woh-
nunsgenossenschaft Freiberg eG ist 
derzeit die Wohnanlage „Freiberger 
Garten“.
Über Jahrzehnte lag das gut ein Hektar 
große Grundstück brach, bis die Ge-
nossenschaft die Planung für ein neues 
attraktives Wohnquartier begann. Nach 
einem langwierigen Planungs- und Ge-
nehmigungsverfahren konnte im Mai 
2022 der Spatenstich und im September 
bereits die Grundsteinlegung erfolgen. 
Seitdem geht es in Meilenstiefeln voran. 
Das Richtfest konnte bereits im März 
2023 feierlich begangen werden. Und 
schon 2024 soll das Quartier bezugs-
fertig sein. Trotz der aktuell schlechten 

Vorzeichen wie Energiekrise und Pro-
blemen im Bausektor geht der Neubau 
planmäßig voran, freut sich der Vor-
stand der Genossenschaft. 
Auf dem Areal am Rande der Innen-
stadt entstehen in gartenstadtähnlicher 
Quartiersform vier Terrassenhäuser 
und ein Punkthaus mit insgesamt 67 at-
traktiven Wohnungen in unterschiedli-
chen Größen. 
Alle Gebäude verfügen über einen Auf-
zug und werden nach Effizienzhaus 
55 – Standard errichtet. Sie sind dem-
nach in ihrem Energiebedarf besonders 
schonend für den Geldbeutel der neu-
en Wohnungsnutzer und die Umwelt. 
Eingebettet wird die Wohnanlage in ein 
parkähnliches Umfeld mit Orangerie, 

Spiel- und Begegnungsplätzen und viel 
Grün. Mit dieser neuen Form des Woh-
nens wollen die Genossenschaftler nicht 
nur für die Bestandmitglieder neue 
Wohnmöglichkeiten schaffen, sondern 
auch neue Mitglieder für das genossen-
schaftliche Wohnen gewinnen. ■
www.wohnen-in-freiberg.de

zukunftsweisende 
quartierentwicklung

Ansichtsgrafik des Wohnkomplex. 

Baufortschritt April 2023, 
im Vordergrund das Punkthaus.

Fotos: Wohnungsgenossenschaft Freiberg eG, Marion Schreiber

www.vordruckleitverlag.de

Vordruck Leitverlag GmbH
Druckerei und Verlag
Halsbrücker Straße 31b
09599 Freiberg
Telefon 03731 3030
Telefax 03731 303-114

Vorduck Leitverlag GmbH
Vertriebsbüro
Köpenicker Straße 325/Haus 116
12555 Berlin
Telefon 030 6576-4450
Telefax 030 6576-4459

E-Mail: info.fg@vordruckleitverlag.de

I Verwaltung I Banken I Gesundheit I Industrie I Handwerk

Ihr Partner für Vordrucke und
individuelle Druckerzeugnisse

Neue Qualitätszeichen für Wohnraum im „Freiberger Garten“



Der futuristische Übergang vom Herder-
haus zum Depot.

Das Vereinszimmer im alten Steinhaus 
mit einer Lehmfelderdecke.

Der großzügig gestaltete Lesesaal im 
Eingangsbereich lädt zum Verweilen ein.

KOMPETENZ
von über 35 erfahrenen
Architekten, Tragwerks-
und Brandschutzplanern

INNOVATION
im Planungsprozess durch
Einsatz modernster Tools

VERLÄSSLICHKEIT
durch fundierte Ortskenntnis
und örtliche Verfügbarkeit

VERANTWORTUNG
wir fühlen uns fürs Bauwerk
als Ganzes verantwortlich!

41 95 55 1 46 92 72 24

Herderhaus - Das Archiv der Stadt
Bedeutende historische Bausubstanz in der Altstadt bewahrt 
Für das Team der BBF Bau-
büro Freiberg GmbH war es 
ein anspruchsvolles und be-
deutendes Mammutprojekt. 
Nach einer Bauzeit von fünf 
Jahren konnte im Februar 
2023 das aufwendig sanierte 
Herderhaus mit dem dahin-
terliegenden neuerrichteten 
Depot seinen neuen Nutzern 
bauseitig übergeben wer-
den. 
Das Haus ist nicht nur äußer-
lich prägend für die Altstadt, 
es war auch für die Planer 
und Baufirmen eine große 
Herausforderung. Es muss-
ten neben den Anforderun-
gen des Denkmalschutzes 
auch die speziellen Bedürf-
nisse, welche moderne Ar-
chive mit sich bringen, be-
achtet werden. 
So wurde mit einem eigenen 
Tragsystem die notwendigen 
Deckenlast sichergestellt. 
Dabei konnte im ältesten 
Teil des Herderhauses, dem 
Steinhaus, die vorgefunde-
ne Lehmfelderdecke saniert 
und damit der Nachwelt 
erhalten bleiben. Das Her-
derhaus gehört mit zu den 
bedeutendsten Gebäuden in 
der Freiberger Altstadt. 
Die Ursprünge reichen zu-
rück bis zu einem Steinhaus 
um 1220. Zu Beginn des 17. 
Jahrhunderts wurde ein 
zweigeschossiges Eckgebäu-
de unter Einbeziehung von 
Bausubstanz des Vorgänger-
baus errichtet. 

1818 erwarb der spätere 
Oberberghauptmann Sieg-
mund August Wolfgang Frei-
herr von Herder (1776-1838) 
das Gebäude und bewohnte 
es bis zu seinem Tod. 
Nachdem 2016 der Beschluss 
gefasst wurde, dass Gebäude 
als Sitz des Stadtarchivs zu 
erwerben, begann im No-
vember 2017 die Planung des 
Umbaus. Die Stadt Freiberg 
hat rund 22 Millionen Euro 
in das Gebäude investiert, 
um es zum neuen kompakten 
Sitz des Stadtarchivs auszu-
bauen. In das Bauvorhaben 
flossen rund zwölf Millionen 

Euro Fördermittel aus dem 
Bund-Länder-Programm 
„Städtebaulicher Denkmal-
schutz“ sowie vom Freistaat. 
Das Stadtarchiv verfügt über 
4.000 Quadratmeter für etwa 
10.000 Laufmeter Archiv-
gut und bis zu 50.000 Karten 
und Pläne. Bis zur Eröffnung 
wird das Herderhaus unter 
anderem mit Schriften, Ak-
ten, Büchern, Karten, Plänen 
und handschriftliche Quellen 
aus der 800-jährigen Stadt-
geschichte Freibergs gefüllt. 
Auch Teile des Depotbe-
stands des Stadt- und Berg-
baumuseums finden hier 

ihren neuen Platz. Im neuen 
Stadtarchiv werden dann 
den Besuchern ein hochmo-
derner Lesesaal, Computer 
für Gastrecherchen in der 
Archivdatenbank, Besucher-
WLAN sowie eine Freihand-
bibliothek mit umfangreicher 
Fachliteratur zur Geschichte 
der Stadt und des Freiberger 
Landes zur Verfügung ste-
hen. Zur Eröffnung können 
interessierte Bürger aus Nah 
und Fern bei Führungen ei-
nen Blick in die neuen Räum-
lichkeiten des Stadtarchivs 
und des Museumsdepots 
werfen. ■

Fotos: BBF Baubüro Freiberg GmbH/Detlev Müller
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Tourist-Information Freiberg
Schloßplatz 6, 09599 Freiberg 
Tel. +49 (0)3731 273664
tourist-info@freiberg.de 
www.freiberg.de/Tourismus
Öffnungszeiten Tourist-Info:
Mo bis Fr 10 bis 18 Uhr
Sa und So 10  bis 12.30 und  
13.15 bis 16 Uhr
Von Januar bis März  
am Wochenende:
Sa 10 bis 13 Uhr, So geschlossen
(an Feiertagen, Heiligabend und
Silvester geschlossen)

Mittelsächsisches Theater  
Freiberg
Publikumsservice und  
Kartenvorverkauf
Schloßplatz 6, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)3731 358235
www.mittelsaechsisches- 
theater.de 
tickets@mittelsaechsisches- 
theater.de 
Di, Do, Fr 10 bis 13.30 Uhr und  
14 bis 18 Uhr | Mi 10 bis 14 Uhr |  
Sa 10 bis 12.30 Uhr

Fremdenverkehrsverein  
Freiberg e. V.
Geschäftsstelle c/o  
Dr. Jens Grigoleit, Johannis- 
straße 32, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)152 3395 4595
kontakt@fremdenverkehrs-
verein-freiberg.de
www.fremdenverkehrs- 
verein-freiberg.de
Angebote: Stadtführungen,  
geführte Wanderungen,  Führungen 
im Rathauskeller, Petriturm und 
Donatsturm (auf Anfrage), 
öffentliche Führungen  
auf den Petriturm:  
wöchentlich von April bis Oktober, 
jeweils Mi 12.30 Uhr und Sa 14 Uhr

KINOPOLIS Freiberg
Chemnitzer Straße 133,  
09599 Freiberg
Hausöffnung jeweils ½ Stunde 
vor Beginn des ersten Films
Tickets unter:  
www.kinopolis.de/fr

TU BERGAKADEMIE FREIBERG
Ausstellung terra mineralia
Schloss Freudenstein
Schloßplatz 4, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)3731 3946854
www.terra-mineralia.de
Öffnungszeiten
Montag geschlossen  
(außer Feiertage und  
auf Anfrage Gruppen)
Di – Fr 10 bis 17 Uhr,  
Sa – So 10 bis 18 Uhr
Schließtage 24.12. & 31.12.2023

Mineralogische Sammlungen 
Deutschland
im Krügerhaus
Schloßplatz 3, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)3731 3946854
www.terra-mineralia.de
Öffnungszeiten
Montag geschlossen  
(außer Feiertage und  
auf Anfrage Gruppen)
Di – Fr 10 bis 16 Uhr,  
Sa – So 10 bis 18 Uhr
Schließtage 24.12. & 31.12.2023

Geowissenschaftliche  
Sammlungen
Tel. +49 (0)3731 392264
www.tu-freiberg.de/geowsam
Mineralogische Sammlung,  
Petrologische Sammlung,  
Lagerstätten-Sammlung
Abraham-G.-Werner-Bau
09599 Freiberg,  
Brennhausgasse 14
Öffnungszeiten:
Mo – Do 9 – 12 Uhr u. 13 – 16 Uhr
(An gesetzlichen Feiertagen in 
Sachsen bleiben die Ausstellungen 
geschlossen.)
Paläontologische Sammlung,  
Stratigrafische Sammlung
A.-von-Humboldt-Bau
Freiberg, Bernhard-von-Cotta-Str. 2
Besichtigung der Ausstellungen im 
Humboldt-Bau ist aktuell nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich
Tel. + 49 (0)3731 39-2839 oder samm-
lungmineral.tu-freiberg.de

Sächsisches Staatsarchiv, 
Bergarchiv Freiberg
im Schloss Freudenstein
Schloßplatz 4, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)3731 447540
poststelle-f@sta.smi.sachsen.de
www.archiv.sachsen.de
Lesesaal Mo und Mi von 
8.30 bis 18 Uhr, Di und Do von 
8.30 bis 16 Uhr geöffnet

Sonderausstellung 
im Bergarchiv
vom 16. Juni bis 31. Dezember  
"200 Jahre Sparkasse Mittelsachsen 
– von Sparschwein bis online"
Di bis Fr 10 bis 17 Uhr, 
Sa bis So 10 bis 18 Uhr

Stadt- und Bergbaumuseum
Am Dom 1, 09599 Freiberg
Das Museum ist derzeit wegen Um-
bau geschlossen. Werfen Sie doch 
einen Blick durchs Schlüsselloch 
unter www.museum-freiberg.de

Dom St. Marien
Untermarkt 1, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)3731 22598
verkauf@freiberger-dom.de
www.freiberger-dom.de 
Domgottesdienst: So 10 Uhr
Öffnungszeiten und Führungen: 
Mai bis Oktober:
Mo bis Sa 10 Uhr bis 17 Uhr
So | kirchliche Feiertage
ca. 11.30 Uhr bis 17 Uhr
Öffentliche Führungen:
täglich 14 Uhr 
Sa 14 Uhr Dom & Kreuzgang
Mi 14 Uhr und So |  
kirchliche Feiertage  
ca. 11.30 Uhr (mit Orgelmusik)
So 14 Uhr Dom & Grablege – neu
November bis April:
Mo bis Sa 11 Uhr bis 16 Uhr

So | kirchliche Feiertage 
ca. 11.30 Uhr bis 16 Uhr
Öffentliche Führungen:
Mi 14 Uhr
Sa 14 Uhr Dom & Kreuzgang 
So | kirchliche Feiertage
ca. 11.30 Uhr (mit Orgelmusik)
Abendmusiken/Orgelkonzerte: 
Mitte Mai bis Oktober  
Donnerstag  19.30 Uhr
Dom & Klang: 
Mai/Juli bis September, jeder  
1. Samstag im Monat 17.30 Uhr

Silbermann-Orgeln
www.silbermann.org 
Freiberger Dom:
Do (Mai bis Oktober) 19.30 Uhr
Abendmusik an den 
Silbermann-Orgeln
Mi (Mai bis Oktober) 14 Uhr, 
Führung und Orgel
So (ganzjährig) 11.30 Uhr,  
Führung und Orgel
www.freiberger-dom.de
Petrikirche:
Mi (Mai bis Oktober) 12 Uhr,  
Mittagsmusik
Jakobikirche:
Fr (Mai bis September) 12 Uhr,  
Mittagsmusik

Ausstellung zur Orgelwelt  
Silbermanns
Gottfried-Silbermann-Gesellschaft 
e. V. | Schloßplatz 6 |  
Am Silbermann-Haus 
Tel. +49 (0)3731 22248
Di bis So 11 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)3731 7746505
Ausstellung@silbermann.org
www.silbermann.org

Betten- und Schlafmuseum
Bahnhofstraße 28, 09599 Freiberg
Tel. +49 (0)3731 355290
www.Schlafmuseum.info 
Mo bis Fr 9 bis 18 Uhr
Sa 9 bis 12 Uhr oder nach  
Terminvereinbarung

Johannisbad Freiberg
Hallenbad & Freibad
www.johannisbad-freiberg.de

Angaben ohne Gewähr.
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	Mittelsächsisches 
	T heater
03.06.23 | 19.30
Operetten- und Musicalgala 
Seebühne Kriebstein

01.07.23 | 20.00
Premiere „Der Bettelstudent“ 
Seebühne Kriebstein

09.08.23 | 18.00
Letzte Vorstellung 
„Der Bettelstudent“ 
Seebühne Kriebstein

24.09.23	  | 19.00
Spielzeiteröffnung 
Theater Freiberg

30.09.23 | 19.30
Wiederaufnahme 
„Zeit im Dunkeln“ BiB Freiberg

01.10.23 | 9.00
Premiere „Der Anarchist“

05.10.23 | 19.30
Erstes Sinfoniekonzert
(Nikolaikirche)

07.10.23 | 19.30 
Wiederaufnahme „Charley“

15.10.23 | 17.00
Wiederaufnahme „Rigoletto“

31.10.23 | 19.00	
Wiederaufnahme 
„Kabale und Liebe“

04.11.23 | 19.30
Musical-Premiere

09.11.23 | 19.30
2. Sinfoniekonzert

25.11.23 | 19.30
Opernpremiere

01.12.23 | 9.00
Märchen-Premiere

31.12.23 | 14.30 und 19.30	
Silvester-Gala: Eigentlich  
sollte heute der „Zarewitsch“ 
kommen

01.01.24	 15.00 und 19.30	
Neujahrskonzert  
(Nikolaikirche)

19.+ 20.01.2024 | 19.30	
Bühnenball
 www.mittelsaechsisches-theater.de

 KINOPOLIS Freiberg
MET – die Oper im Kino live
03.06.2023
DIE ZAUBERFLÖTE 
von Mozart

09.12.2023
FLORENCIA EN EL AMAZONS 
von Daniel Catán

06.01.2024
NABUCCO von Giuseppe Verdi

27.01.2024
CARMEN von Georges Bizet

09.03.2024
LA FORZA DEL DESTINO 
von Giuseppe Verdi

23.03.2024
ROMÉO ET JULIETTE 
von Charles Gounod

20.04.2024
LA RONDINE 
von Giacomo Puccini

11.05.2024
MADAMA BUTTERFLY 
von Giacomo Puccini
 www.kinopolis.de/fr

 �Dom St. Marien  
Freiberg 

Mai bis 12.10.
Abendmusiken  
donnerstags 19.30 Uhr

Themenführung jeweils 16 Uhr
17.06.2023 + 21.10.23	
Der gotische Kreuzgang und
die restaurierte Annenkapelle
15.07.2023 + 16.9.23	
Die kurfürstliche Grablege  
der Wettiner	
19.08.2023
Dach und Glocken  
des Freiberger Doms

Dom & Klang jeweils 17.30 Uhr
01.07.2023
Sie bauten einen Dom
05.08.2023
Zeugin der Renaissance

02.09.2023
Zum 550. Geburtstag 
Heinrich des Frommen
07.10.2023
„Wohin mich das 
Schicksal ruft“

15.06.2023 | 16 Uhr
Sommerliedersingen 
der Domkinderchöre

27.07.2023 | 17 Uhr	
The King´s Singers

28.09.2023 | 19 Uhr	
Lesung und 
Orgelimprovisation

7.12.23 + 14.12.23 | 17 Uhr	
Dom & Klang  
im Kerzenschein

09.12.2023 | 16 + 19.30 Uhr	
Weihnachts-Oratorium

16.12.2023 | 17 Uhr
Weihnachtliches Orgelkonzert 
im Kerzenschein

22.12.2023 | 19.30 Uhr	
Praetorius: Christmette

25.12.2023 | 10 Uhr
Kantaten-Gottesdienst

31.12.2023 | 23.15 Uhr	
Orgelvesper  
zum Jahreswechsel
 www.freiberger-dom.de

 �Nikolaikirche  
Freiberg 

16. und 17. 12. Adventskonzert 
des Bergmusikkorps Saxonia 
Freiberg e.V.
 www.bergmusikkorps-freiberg.de

 TIVOLI Freiberg 
01.06.2023 Uwe Steimle

03.06.2023 Ü50-Party

27.10.2023 Michl Müller

28.10.2023 Gerd Dudenhöffer

08.11.2023
FreizeitMesse50plus - Info: 
www.freizeitmesse50plus.de

23.11.2023
Zauber der Travestie

02.02.2024 Andy Borg
 www.tivoli-freiberg.de

 �Freiberger  
Geschichtsstunden 

28. Jun | 19 Uhr
200 Jahre Sparkasse 	
Sparkasse Mittelsachsen, 
Poststraße 1a

30. Aug | 19 Uhr
50 Jahre Ernst-Grube-Halle	
Ernst-Grube-Halle, 
Tschaikowskistr. 2

20. Sep | 19 Uhr
75 Jahre Diakonie Freiberg		
Nikolaikirche, Buttermarkt

19. Okt | 19 Uhr
Freiberger Oktoberopfer 1923/ 
Die Reichswehr und die Beset-
zung Sachsens, Bibliothek 
Kornhaus, Veranstaltungsraum

08. Nov | 19 Uhr
500 Jahre Ulrich Rülein 
von Calw Städtischer Festsaal, 
Obermarkt
 www.freiberg.de 

 �Freiberger  
Sommernächte 

10. Juni bis 27. August 
im Schloss Freudenstein
mit Filmnächten vom 
5. Juli bis 23. August
 www.freiberger-sommernaechte.de

 Eisbahn Freiberg 
22. 11. bis 25. 02. 2024 im 
Schloss Freudenstein
 www.eisbahn-freiberg.de

 �Freibergsdorfer 
Hammer 

15.10. Tag des traditionellen 
Handwerks

26.12.  Weihnachts-
schauschmieden

01.01.2024 Neujahrs-
schauschmieden
 www.freibergsdorfer-hammer.de
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